
Ein ereignisreiches Musik-

jahr 2010 ist schon wieder 

Vergangenheit.  

Der musikalische Höhe-

punkt unseres Vereinsjah-

res stellt alljährlich das  

Konzert im November dar. 

So auch 2010, in dem wir 

zum ersten Mal im neuen 

Gemeindesaal unsere Gäs-

te empfangen durften.  

Ein weiteres Highlight war 

der Tag der offenen Tür im 

Gemeindezentrum Koblach 

DorfMitte. Für den Schüt-

zenmusikverein ging mit 

dem Neubau der Gemein-

de und somit der Entste-

hung neuer Vereinsräum-

lichkeiten ein lang gehegter 

Wunsch in Erfüllung. Im Sep-

tember 2010 konnten wir un-

ser neues Probenlokal mit 

Aufenthaltsraum beziehen.  

Der organisatorische Aufwand  

für unseren Umzug war groß, 

da die Räumung des alten 

Musighüsles vor der Sommer-

pause nötig war. Dieses wur-

de dann über die Sommermo-

nate für die Schollamüsle 

adaptiert, während die Habse-

ligkeiten des Schützenmusik-

vereins in zwei Container la-

gerten und darauf warteten, im 

September ins neue Archiv 

bzw. Lager geräumt zu wer-

den. Viele helfende Hände 

waren nötig, um Angesammel-

tes und Neuerworbenes  

Ein Musikjahr geht zu Ende 

Bischof Erwin Kräutler 

Kein runder Geburtstag, keine gol-

dene Hochzeit und kein Firmen-

symposium waren am 18. Oktober 

Anlass, ein Ständchen zu spielen.                        

Wir waren eingeladen, einen alter-

nativen Nobelpreisträger im eige-

nen Dorf zu empfangen. Diese 

Gelegenheit nutzten wir, um ihm 

persönlich für die große Auszeich-

nung, die ihm durch sein uner-

müdliches Engagement zuteil wur-

de, zu gratulieren und freuten uns, 

als er zum Taktstock griff und den 

Marsch „Mein Heimatland“ diri-

gierte.  
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Themen in die-

ser Ausgabe: 

 Tag der offe-

nen Tür 

 Empfang Bi-

schof Erwin 

 Konzert 2010 

 Abschlusspro-

be 

 Weitere Ausrü-

ckungen 

unterzubringen. 

Beschlossen wurde das 

Musikjahr mit unserer 

jährlichen 

„Abschlussprobe“. 

Neben den klassischen 

Ausrückungen waren wir 

noch bei weiteren Anläs-

sen gefordert und folgten 

diesen Einladungen ger-

ne.  

Viel Freude beim Lesen 

unserer News. Wir wün-

schen uns ein musikalisch 

erfolgreiches Jahr 2011 

und hoffen, Sie auch in 

diesem Jahr wieder gut zu 

unterhalten.  

 



Über 40 Jahre lang wurde 

im Musighüsle musiziert, 

diskutiert, gejasst, gefeiert 

und geprobt. Eine so lange 

Zeit hinterlässt Spuren und 

Erinnerungen, positive wie 

negative. Urkunden, die 

auf bravourös gemeisterte 

Wertungsspiele hinweisen. Pokale, die an außermusikali-

sche Erfolge an Kegelturnieren erinnern. Fotos, die an den 

Wänden von längst vergangenen Zeiten erzählen und kal-

ter Rauch in den Lampenschirmen, der viele gemütliche 

Stunden erahnen lässt. Mit einem lachenden und weinen-

den Auge haben wir dieses Kapitel nun abgeschlossen. 

Üsr alts Musighüsle - Ein Abschied 

TAG DER OFFENEN TÜR 
                                        24. Oktober 2010 

der über hundertjährigen 

Geschichte des Vereins, 

stellte seine derzeit aktiven 

Musikantinnen und Musi-

kanten vor und gewährte 

mit zwei „Showproben“ Ein-

blicke in die Probenarbeit.  

Dass auch das Zusammen-

sein beim Verein nicht zu 

kurz kommt,  wurde beim 

Anblick des neuen Auf-

enthaltsbereichs sichtbar. 

Jung und Alt, ehemalige 

Musikanten und solche, 

die es vielleicht einmal 

werden, blieben auf einen 

Umtrunk und kamen mit 

den anwesenden  Musi-

kanten ins Gespräch. 

Auf diesen Tag wurde 

lange gewartet und hinge-

arbeitet. Am 24. Oktober 

war es soweit, die Bevöl-

kerung konnte das neu 

erbaute Gemeindezent-

rum besichtigen. Der 

Schützenmusikverein prä-

sentierte sich mit fotogra-

fischen Ausschnitten aus 
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Auch ehemalige Musikanten 

fanden den Weg in unser 

Probenlokal 

Beim Ausräumen wurde 

so manchô vergessenes 

Stück wieder entdeckt. 

Interessierte Zuhörer bei den 

ăShowprobenò 

Der Aufenthaltsraum lädt 

zum gemütlichen Jassen, 

Reden und Beisammensein 

nach der Probe ein. 



Den Auftakt des Konzertes am 20. No-

vember 2010 der Schützenmusik bildete 

der festliche Marsch Herzog von Braun-

schweig.  Mit dem zweiten Stück Aska-

nia entführte der Schützenmusikverein 

seine Besucher ins Mittelalter. Danach 

ging das Publikum auf eine Abenteuer-

reise. Das Konzertstück Adventure 

zeichnete mit eingängigen Melodien 

phantasievolle Bilder in die Köpfe der 

Besucher. Den ersten Teil des Konzert-

abends schloss der Titel Scenes for 

Band. 

 

 

Bevor es in den zweiten Teil des Kon-

zertes ging, wurde ein langjähriges 

und verdientes Mitglied des Schützen-

musikvereins Koblach für seine 60-

jährige Zugehörigkeit zum Vorarlber-

ger Blasmusikverband und zum Schüt-

zenmusikverein Koblach geehrt. Max 

Amann erhielt die goldene Ehrennadel 

des Verbandes für seine treuen Diens-

te um die Blasmusik vom Obmann des 

Schützenmu-

sikvereins 

Koblach 

Heinrich 

Nussbaum 

überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

Musikalisch eröffnete die zweite 

Konzerthälfte A Tribute to Elvis, 

das mit fetzigen Rhythmen an 

die gute alte Zeit des Rock 

´n´Roll erinnerte. Mit Swing- 

und Jazztönen beendete der 

Schützenmusikverein sein Kon-

zert 2010. Showdown for Band 

und Absolute Crossover forder-

ten nochmals die gesamte Kon-

zentration des Blasorchesters. 

Im Anschluss daran feierten die 

Musikantinnen und Musikanten 

das erfolgreiche Konzert und 

verabschiedeten sich in die 

Winterpause.  

Der Schützenmusikverein be-

dankt sich bei allen Besuchern 

für den Applaus und für die 

großzügigen freiwilligen Spen-

den.  

Der Sieger, Musikant und 

„Profijasser“ Egle Roland, 

legte eine Punktlandung 

hin (Stichzahl 799). Den 

Trostpreis als Sackkönig 

räumte Tratter Oswald mit 

10 Säcken in 24 Spielen 

ab.  

Wir lassen unser Vereins-

jahr immer zusammen mit 

den Ehrenmitgliedern und 

den fleißigen Helfern di-

verser Feste ausklingen. 

Dieses Jahr veranstalte-

ten wir wieder das traditi-

onelle Preisjassen.  

KONZERT 2010 
     20. November 2010 

Abschlussprobe   
    28. Dezember 2010 
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Alljährlich sorgt eine Bläsergruppe des Schützenmusikvereins Koblach für einen stimmungsvollen Ausklang der Met-

te in der Weihnachtsnacht.  

Stark Paul stellte seinen Balkon als „Turmersatz“ den Musikanten zur Verfügung, damit die weihnachtlichen Klänge 

bis zur Kirche und noch weiter zu hören waren und so die Kirchenbesucher nach Hause begleiten konnten.  

Schützenmusikverein Koblach 

aufspielten. Wir bedanken uns bei 

unserem Kapellmeister nochmals 

herzlich für die Einladung in die 

DorfMitte und für den gemütlichen 

Abend in musikalischer Runde. 

Am 17. November folgten wir der 

Einladung unseres Kapellmeisters, 

um mit ihm zusammen seinen 50. 

Geburtstag zu feiern. Trotz intensi-

ver Probenwoche vor dem Konzert 

waren wir fast vollzählig, um ihm zu 

seinem Geburtstag ein Ständchen 

zu spielen.  

Als Überraschungsgäste erschienen 

dann auch noch die ehemaligen 

Kollegen der „Band“ vom Schützen-

musikverein, die zusammen mit 

Wolfgang sodann zur Unterhaltung 

Wolfgangôs 50er   

     17. November 2010 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Koblacherinnen und Koblachern für die 
zahlreichen Spenden anlässlich unserer Haussammlung im Dezember 2010. Für 
uns als Verein stellt die Haussammlung eine der wichtigsten Einnahmequellen dar, 
ohne die Anschaffungen wie Instrumente, Noten oder neue Uniformteile nicht 
möglich wären.  

www.koblar-musik.at 

Kontakt: 

Obmann 

Nussbaum Heinrich 

Bitze 11 

6842 Koblach 

0664/3579604  

hnussbaum@architekturbau.at 

 

Kapellmeister  

Häusle Wolfgang 

Ried 2 

6842 Koblach 

05523/ 63788  

Besuchen Sie auch unsere Homepage:  

Turmblasen  

     24. Dezember 2010 

Vergeltôs Gott! 


